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Dorfol
 
Am Freitag, 30.August 2024 startet das diesjährige Wald
der elften Auflage der Dorfolympiade.
 
Die Titelverteidiger „Gorgeous Schneckscha“ (Melina, Luisa,
Jannis) haben das Training bereits aufgenommen und werden versuchen, den Titel 
samt Wanderpokal zu verteidigen.
 
Auch dieses Jahr winkt dem Siegerteam, neben dem Pokal, wieder eine Schüssel 
Pommes frites. 
 
Los geht´s um 18.00 Uhr mit der
Die Siegerehrung ist für 20.30 Uhr geplant.
 
Voranmeldungen werden ab sofort unter 
entgegengenommen; oder einfach am Freitag, 30.
dem Sportplatz eine Anmeldung ausfüllen und mitmachen.
 
Jedes Team besteht aus mindestens drei und höchstens 
acht und 99 Jahren. 
 
Die Veranstalter hoffen auf gutes Wetter und freuen sich auf viele Teilnehmer.
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Dorfolympiade. 
Am Freitag, 30.August 2024 startet das diesjährige Wald- und Sommernachtsfest mit 
der elften Auflage der Dorfolympiade. 

Die Titelverteidiger „Gorgeous Schneckscha“ (Melina, Luisa, Julia, Hannah und 
Jannis) haben das Training bereits aufgenommen und werden versuchen, den Titel 
samt Wanderpokal zu verteidigen. 

Auch dieses Jahr winkt dem Siegerteam, neben dem Pokal, wieder eine Schüssel 

Los geht´s um 18.00 Uhr mit der Vorstellung der Teams. 
Die Siegerehrung ist für 20.30 Uhr geplant. 

Voranmeldungen werden ab sofort unter vorstand@tsv-lehmen.de 
entgegengenommen; oder einfach am Freitag, 30. August 2024 bis 17.45 Uhr auf 

Sportplatz eine Anmeldung ausfüllen und mitmachen. 

s mindestens drei und höchstens fünf Personen zwischen 

Die Veranstalter hoffen auf gutes Wetter und freuen sich auf viele Teilnehmer.
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und Sommernachtsfest mit 

Julia, Hannah und 
Jannis) haben das Training bereits aufgenommen und werden versuchen, den Titel 

Auch dieses Jahr winkt dem Siegerteam, neben dem Pokal, wieder eine Schüssel 

bis 17.45 Uhr auf 

fünf Personen zwischen 

Die Veranstalter hoffen auf gutes Wetter und freuen sich auf viele Teilnehmer. 
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Grusswort.
 
 
 
Liebe Leserinnen und Leser, 
 
2024 ist für den TSV ein ganz besonderes Jahr. 
 
Nicht nur die Fußball-EM im eigenen Land und die Olympischen Spiele
in Paris laden zum Feiern rund um den Sport ein. Auch bei uns in der 
kleinen Gemeinde Lehmen gibt es einiges zu jubilieren.
 
Allem voran feiern wir am Wald-
in diesem Jahr das 50jährige Bestehen der Abteilung Tanzen
TSV Moselfeuer Lehmen. Ein großes Kompliment und vor allem herzliche Glückwünsche an alle 
aktiven und inaktiven Tänzerinnen und Tänze
mal dazu, denn schließlich hatte ich 2022 zusammen mit Lothar und unserem Tanzmariechen
Lara & Nina einen unvergesslichen Auftritt. Ihr werdet euch sicher erinnern. 
 
Die Vorbereitungen für unser Fest sind in vollem Gang. Wir freuen uns schon darauf, euch bei gutem 
Wetter, ausgelassener Stimmung und einem tollen Programm mit Darbietungen von Gruppen aus 
nah und fern begrüßen zu dürfen. 
 
Mein Dank gilt schon jetzt den vielen Helferinnen und Helfern, ohne euch wäre ein solches Fest nicht 
möglich. 
 
Wir sehen uns spätestens Ende August auf dem Sportplatz.

 
Bis dahin alles Gute 

 
Euer Schatzmeister 
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Grusswort. 
 
 

2024 ist für den TSV ein ganz besonderes Jahr.  

EM im eigenen Land und die Olympischen Spiele 
in Paris laden zum Feiern rund um den Sport ein. Auch bei uns in der  
kleinen Gemeinde Lehmen gibt es einiges zu jubilieren. 

- und Sommernachtfest vom 30.08. – 01.09.  
50jährige Bestehen der Abteilung Tanzen im  

TSV Moselfeuer Lehmen. Ein großes Kompliment und vor allem herzliche Glückwünsche an alle 
aktiven und inaktiven Tänzerinnen und Tänzer und Trainerinnen und Trainer. Ich zähle mich da auch 
mal dazu, denn schließlich hatte ich 2022 zusammen mit Lothar und unserem Tanzmariechen
Lara & Nina einen unvergesslichen Auftritt. Ihr werdet euch sicher erinnern.  

Die Vorbereitungen für unser Fest sind in vollem Gang. Wir freuen uns schon darauf, euch bei gutem 
Wetter, ausgelassener Stimmung und einem tollen Programm mit Darbietungen von Gruppen aus 
nah und fern begrüßen zu dürfen.  

ielen Helferinnen und Helfern, ohne euch wäre ein solches Fest nicht 

Wir sehen uns spätestens Ende August auf dem Sportplatz. 
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TSV Moselfeuer Lehmen. Ein großes Kompliment und vor allem herzliche Glückwünsche an alle 
r und Trainerinnen und Trainer. Ich zähle mich da auch 

mal dazu, denn schließlich hatte ich 2022 zusammen mit Lothar und unserem Tanzmariechen-Duo 

Die Vorbereitungen für unser Fest sind in vollem Gang. Wir freuen uns schon darauf, euch bei gutem 
Wetter, ausgelassener Stimmung und einem tollen Programm mit Darbietungen von Gruppen aus 
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Fussball senioren. 
 

Mosel SG 
Löf/Lehmen/Oberfell/Hatzenport/Burgen - 
1. Mannschaft 
Auch in diesem Jahr spielte die erste Mannschaft der SG wieder eine sehr gute 
Rückrunde und hat trotz teilweise widriger Umstände mit vielen verletzten Spielern 
die Saison mit dem Erreichen des zweiten Tabellenplatzes gekrönt. Trotzdem hat die 
Saison am Ende für alle einen etwas faden Beigeschmack hinterlassen, näheres 
dazu aber am Ende des Berichts.  
 
Sportlich fing das Jahr nicht positiv an, gleich im ersten Pflichtspiel, im Viertelfinale 
des Kreispokals gab es eine unglückliche Niederlage bei der SG Bad Bodendorf. 
Nachdem unsere Mannschaft durch ein Tor von Dominik Zinkan lange 1:0 führte, 
gelang den Gastgebern in der 91. Spielminute der Ausgleich. In der Verlängerung 
erzielten beide Teams noch einen Tor und als sich alles schon auf ein 
Elfmeterschießen einrichtete, gelang der Heimelf praktisch mit der letzten Aktion der 
Spieles in der 120. Spielminute der bittere 3:2 Siegtreffer. 
 
Vier Tage später fand das erste Meisterschaftsspiel bei der zweiten Mannschaft von 
TuS Kirchberg statt. Durch einen Treffer von Felix Horn und einem Eigentor kurz vor 
Spielschluss siegte unsere Elf 2:0. Tag der offenen Abwehrreihen dann eine Woche 
später beim ersten Heimspiel in Löf. In einer abwechslungsreichen Begegnung, in 
der es zwischen den Toren hin und her ging, behielt unsere Mannschaft gegen die 
SG Morshausen mit 5:3 verdient die Oberhand. Torschützen: Felix Horn (3), Philipp 
Horn und Jannis Etzkorn. 
 
Danach folgten zwei Niederlagen, die allen Ambitionen auf einen vorderen 
Tabellenplatz vorerst einen Riegel vorschoben. Beim SV Blankenrath unterlag man 
mit 0:1 und eine Woche später verlor unsere Elf unnötig, aber auch völlig verdient ihr 
Heimspiel gegen die SG Ober Kostenz mit 1:3. 
Wie umgewandelt präsentierte man sich eine Woche später und überrollte die SG 
Hausbay-Palzfeld auf deren Platz mit 6:0! Tore: Philipp Horn (3 per Hattrick), Felix 
Horn sowie Noah Ostrominski. Am darauffolgenden Spieltag siegte unsere 
Mannschaft 3:1 gegen die SpvGG Cochem. Obwohl der Sieg erst in den letzten zehn 
Minuten sichergestellt wurde, war es abermals verdient. Torschützen wieder die 
Horn-Brothers Felix (2) und Philipp. 
 
Am nächsten Spieltag stand das Lokalderby und Spitzenspiel beim damaligen 
Tabellenzweiten, der SG Oppenhausen, an. Aufgrund einer sehr disziplinierten 
Abwehrleistung und zwei Toren von Felix Horn ging die Elf von Udo Seifert auch hier 
als Gewinner vom Platz. Nächstes Spitzenspiel am darauffolgenden Spieltag, 
Gegner dieses Mal in Oberfell der souveräne Tabellenführer, die SG Rheinböllen. Mit 
einem Sieg hätten die Gäste den Aufstieg an diesem Wochenende bereits fix 
machen können. In einer ausgeglichenen, hart umkämpften aber jederzeit fairen 
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Begehung gingen die Gäste nach einer Viertelstunde in Führung. Alle Bemühungen 
unserer Mannschaft den Ausgleich zu erzielen schienen vergebens, praktisch mit der 
letzten Chance gelang durch ein Freistosstor von Jannis Etzkorn der verdiente 
Ausgleich. 
 
Auch in den beiden nächsten Spielen bleib unsere Mannschaft erfolgreich und 
gewann bei der SG Urbar mit 3:1 und 2:1 bei der SG Biebertal. 
 
Ausgangslage vor dem letzten Spiel im Lokalderby gegen die bereits abgestiegene 
SG Müden: Ein Punkt reicht für den zweiten Tabellenplatz. Die Gäste präsentierten 
sich keineswegs wie ein Absteiger und gingen Mitte der ersten Halbzeit in Führung 
nachdem unsere Mannschaft mehrere gute Chancen vorher hatte liegen lassen. 
Praktisch mit dem Halbzeitpfiff gelang durch einen Treffer Jan Möntenich der 
Ausgleich. Nach der Halbzeit waren es wieder die Brüder Horn, die mit jeweils einem 
Treffer den 3:1 Erfolg und damit die Vizemeisterschaft sicherten. Gleichzeitig wurde 
Felix Horn auch in diesem Jahr wieder Torschützenkönig der Kreisliga A (25 
Saisontreffer). 
 
Ursprünglich war vorgesehen, dass von den Tabellenzweiten in den verschiedenen 
A-Klassen die zwei oder drei Punktbesten aufsteigen (per Quotientenregel). Dazu 
gehörten wir nicht. Einige Wochen vor Saisonende wurde plötzlich festgelegt, dass 
Relegation gespielt wird. Also bestand plötzlich wieder eine Chance zum Aufstieg in 
die Bezirksliga. 
 
Unsere Gegner: der SV Vallender und der FC Plaidt; der Sieger steigt in die  
Bezirksliga auf. Soweit so gut, Voraussetzung hierfür: Der SV Mainz-Gonsenheim 
gewinnt die Relegation zur Regionalliga Südwest gegen die Vertreter aus Hessen 
(Türk Gücü Friedberg) und Baden Württemberg (Göppingen SV) und/oder die SG 
2000 Mülheim-Kärlich steigt per Relegation in die Oberliga Südwest auf. Scheitern 
beide gilt wieder die Qutientenregelung. 
 
Unser erstes Spiel in der Relegation trugen wir in Vallendar aus. In der ersten 
Halbzeit waren die Gastgeber klar am Drücker und erspielten sich eine Reihe von 
hochkarätigen Torchancen. Mit der gehörigen Portion Glück und einem Torhüter 
Kevin Michel in Galaform retteten wir ein 0:0 in die Halbzeit. In der zweiten Hälfte 
waren die Gastgeber zwar weiter spielbestimmend aber nicht mehr so druckvoll, 
unsere Elf kam besser in Spiel und ging nach einem Eckball durch Torjäger Felix 
Horn in Führung. Nachdem die Hausherren zehn Minuten vor Schluss der Ausgleich’ 
gelang, stand das Spiel auf Messers Schneide. Letztendlich erzielte Jan Lellmann in 
der 86. Spielminute mit einem unhaltbaren Volleyschuß aus 25 Metern der 
vielumjubelte 2:1 Siegtreffer. 
Zwei Tage später siegte Vallendar mit 4:2 beim FC Plaidt. Das Tor zur Bezirksliga 
stand scheinbar weit offen. Ein Punkt im letzten Spiel und es ist geschafft. 
Aber da war doch noch was, worauf man keinen Einfluss hatte: Weder die SG 2000 
Mülheim Kärlich noch der SV Gonsenheim konnten sich einige Tage später in ihrer 
jeweiligen Relegationsrunde durchsetzen. Besonders bitter: Mülheim-Kärlich 
verspielte den Aufstieg in der Nachspielzeit des letzten Spiels. 
 
Die Relegation zur Bezirksliga wurde daraufhin abgebrochen und zwei Mannschaften 
(aus anderen Relegationsgruppen zur Bezirksliga) aufgrund der Quotientenregelung 

T
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zum Aufsteiger erklärt. Die Krönung der ganzen Farce zum Abschluss: Beide 
Aufsteiger waren in ihren Rele
 
Lange Rede kurzer Sinn: Warum wird eine Relegation gespielt, wenn diese 
abgebrochen oder nachträglich für ungültig erklärt wird?
Entweder bleibt man bei der Quotientenregelung (diese ist aber aufgrund der 
unterschiedlichen Stärke der einzelnen A
oder man spielt Relegation und wertet diese.
 
Die jetzige Regelung ist weder den Beteiligten Spielern, Trainern etc. noch den 
Zuschauern glaubhaft zu vermitteln. Es werden Hoffnungen geweck
Seifenblasen verschwinden.
Hier hat sich der Fußballverband wieder einmalrein gewaltiges Eigentor geleistet. Ein 
bitteres Ende einer tollen Saison.
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Abschlußtabelle Saison 2023/2024
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zum Aufsteiger erklärt. Die Krönung der ganzen Farce zum Abschluss: Beide 
Aufsteiger waren in ihren Relegationsgruppen bereits gescheitert! 

Lange Rede kurzer Sinn: Warum wird eine Relegation gespielt, wenn diese 
abgebrochen oder nachträglich für ungültig erklärt wird? 
Entweder bleibt man bei der Quotientenregelung (diese ist aber aufgrund der 

hen Stärke der einzelnen A-Klassen aber alles andere als gerecht), 
oder man spielt Relegation und wertet diese. 

Die jetzige Regelung ist weder den Beteiligten Spielern, Trainern etc. noch den 
Zuschauern glaubhaft zu vermitteln. Es werden Hoffnungen geweck
Seifenblasen verschwinden. 
Hier hat sich der Fußballverband wieder einmalrein gewaltiges Eigentor geleistet. Ein 
bitteres Ende einer tollen Saison. 

            

Abschlußtabelle Saison 2023/2024: 
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zum Aufsteiger erklärt. Die Krönung der ganzen Farce zum Abschluss: Beide 

Lange Rede kurzer Sinn: Warum wird eine Relegation gespielt, wenn diese 

Entweder bleibt man bei der Quotientenregelung (diese ist aber aufgrund der 
Klassen aber alles andere als gerecht), 

Die jetzige Regelung ist weder den Beteiligten Spielern, Trainern etc. noch den 
Zuschauern glaubhaft zu vermitteln. Es werden Hoffnungen geweckt, die wie 

Hier hat sich der Fußballverband wieder einmalrein gewaltiges Eigentor geleistet. Ein 
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Fussball Junioren. 

A-Jugend | JSG Mosel-Hunsrück steht im 
Finale 
 
Am Mittwoch, 15.05.2024 kam es im Oberfeller Löwenkäfig zum Kreispokal-Halbfinale der A-
Jugend des Fussballkreises Hunsrück-Mosel zwischen der JSG Mosel-Hunsrück und der 
JSG Rheinböllen. 
Nach der Niederlage in Niederwerth im letzten Meisterschaftsspiel forderte das Trainerduo 
Mayer/Spitzley eine andere Einstellung. Es galt Fehler zu vermeiden und hierdurch Konter 
zu verhindern. 
Schwungvoll begann die Heimelf und erspielte sich erste Chancen. Leider musste der Mosel-
Hunsrück-Nachwuchs nach 11 Minuten den 1. Gegentreffer durch einen Schuss in den 
Winkel verzeichnen. Die Mannschaft reagierte prompt. Philipp Porz verlängerte einen 
Abschlag von Torhüter Tom Hopmeier mit dem Kopf und erzielte bereits 5 Minuten später 
den Ausgleich. Chancen wurden auf beiden Seiten erspielt. In der 29. Minute nutzte die JSG 
Rheinböllen eine Abwehrschwäche und ging wieder in Führung. Mit einem abgefälschten 
Ball wurde die Führung erhöht, was bis zum Seitenwechsel blieb.  
Das Trainergespann wies auf die Fehler hin und mehr Lautstärke sollte ins Spiel gebracht 
werden. Gewillt die Forderungen zu erfüllen, legte der Mosel-Hunsrück-Nachwuchs 
schwungvoll los. Bereits die 1. Aktionen wurden mannschaftsintern bejubelt und der 
Rheinböllener Torhüter konnte sich auszeichnen. Nach einer Ecke für die JSG Mosel-
Hunsrück wurde der Ball zu kurz abgewehrt und Tom Thielen erzielte mit einem Fernschuss 
unter die Latte den umjubelten Anschlusstreffer zum 2:3. Die Wirkung auf die Hunsrücker 
war nicht zu übersehen. Die Rheinböllener verloren die Konzentration beim Spielaufbau und 
so konnte die JSG Mosel-Hunsrück frühzeitig eigene Angriffe in die Wege leiten. Philipp Porz 
erzielte in der 70. Minute mit einem Kopfball den mittlerweile verdienten Ausgleich. Eine 
Minute später konnte Nico Henrich die erstmalige Führung für die Einheimischen erzielen. 
Rheinböllen hatte nichts mehr entgegenzusetzen und mit seinem 2. Treffer sorgte Nico 
Henrich,in der 77. Minute, für die Vorentscheidung. Der in der 2. Hälfte im Tor spielende 
Malte Reitz, sowie die von Dominik Bersch sehr gut organisierte Abwehr geriet nicht mehr 
unter Druck. Nachdem Jan Hewel in der Vorwoche einen Hattrick erzielt hatte, schoss in 
diesem Spiel Nico Henrich in der 90. Minute seinen 3. Treffer. 
 
Die meisten der rund 100 Zuschauer bejubelten mit Abpfiff den Endstand von 6:3 und somit 
den Finaleinzug der JSG Mosel-HunsrückA-Jugend. Im Kader standen bei diesem 
attraktiven Spiel Tom Hopmeier, Enrico Zisgen, Max und Tom Thielen, Dominik Bersch, 
Vincent Ditandy, Jan Hewel, Malte Reitz, Marvin Mayer, Philipp Porz, Yannik Zenner, Tim 
Sommer, Matthias Ritschdorff, Nico Henrich, Vedran Klasan, Felix Reitz, Jakob 
Spriestersbach, Tom Klein, Tim Hammes sowie Maksym Dimitriienko. Besonderer Dank geht 
an die B-Jugendspieler, welche sich sehr gut ins Spiel integriert haben. 
 
Im Finale am 09.06.2024 trifft man auf dem Rasenplatz in Ellern auf die Mannschaft der … 
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Tanzen . 
 
 

 
 
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



    Ausgabe 01/2024 
 
 

 
A N P F I F F  -  T S V  „ M o s e l f e u e r “  L e h m e n   

 
    Seite 18 

Tanzgruppe Kalokairi  
Auftritte im Frühjahr 

Noch unter dem Namen “Kalokairi” trat man im Frühjar 24 bei verschiedenen Festen 

auf und präsentierte sich so hervorragend im Namen des TSV.  

 

Auftritt beim röhrig-Familien-Sonntag am 03.03.2024: 
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Auftritt 17. Tanzfestival am 02.03.2024 in Sankt Aldeung 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

Karneval 2024 – Sitzung in Hatzenport 
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WERBUNG IM 
ANPFIFF ??? 

 
Preise + weitere Infos unter: 

GF@tsv-lehmen.de 
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Tanzmariechen-Duo 

Angekommen im Hafen der Liebe 
 
So hieß unser diesjähriges Thema als Tanzmariechen Duo.  
 
Passend dazu tanzten wir dieses Jahr ein letztes Mal über die Bühnen in der 
Umgebung. Denn für uns beide war es die letzte Tanzsession als Tanzmariechen 
Duo. 
  
Wir sind unendlich froh, dass wir unseren Tanz in Burgen, Kobern-Gondorf, 
Winningen, Oberfell, Wolken, Löf Möhnen, Münstermaifeld, Löf Prunksitzung, 
Tanzfest St.Aldegund und im Heinrich-Haus-Neuwied zeigen durften und ein letztes 
Mal die Leute begeistern konnten. Besonders freuten uns natürlich die positiven 
Rückmeldung der Vereine, aber vor allem des Publikums. 
  
Besonders gerührt waren wir von den lieben Worten, die uns auf den Bühnen 
erreicht haben, denn bei manchen Veranstaltungen gehörten wir, laut eigener 
Aussage, schon zum Inventar. Manche hatten auch die Hoffnung, dass wir doch 
weiter machen oder das man uns in ein paar Jahren wieder gemeinsam auf der 
Bühne sieht. Für uns ist jedoch eines klar: eine schönere, leistungsstärkere und 
emotionalere letzte Tanzreise hätte es für uns nicht geben können.  
 
Ein besonderes Highlight war dabei, dass wir beim närrischen Rendezvous der 
Rhein-Zeitung mit dem Pegasusorden ausgezeichnet wurden. Damit hätten wir nicht 
gerechnet und war für uns eine tolle Auszeichnung in unserem letzten Jahr. Das 
Strahlen auf unseren Gesichtern konnte in diesem Moment wirklich jeder sehen.  
 
Umso mehr freuen wir uns, dass wir am 31.08.2024 im Rahmen des Wald- und 
Sommernachstfestes und des 50-jährigen Jubiläum der Abteilung Tanzen unseren 
diesjährigen Sessiontanz zeigen dürfen und uns mit einem Abschiedstanz in Lehmen 
von der Bühne verabschieden dürfen.  
 
Wir würden uns sehr freuen, wenn viele bei diesem schönen Tanzabend mit 
verschiedenen Gruppen und unserem letzten Tanz dabei sein werden. 
 
Wir freuen uns auf euch! 
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Zumba 
Wir sind eine ganz tolle und lustige 

Zumba Gruppe. Bei uns steht der 

Spaß im Vordergrund.  

Natürlich machen wir Zumba, man 
könnte es aber auch vereinfacht 
Tanzfitness nennen :) also scheut euch 
nicht davor mal vorbeizuschauen. 
 
Das wichtigste ist bei uns, die 
Bewegung, der Spaß und die 
Gemeinschaft.  
Wir tanzen zu Liedern die mal 
anstrengender und welchen die eben 
weniger anstrengend sind. 
 
Es soll für alle was dabei sein und 
jeder macht es so gut wie er kann.  
 

Wir sind 4-10 regelmäßige Teilnehmer 
aus verschiedenen Orten und 
verschiedenen Altersgruppen.  
 
Wir haben dein Interesse geweckt ? 
Dann melde dich gerne mal zum 
Schnuppertraining an!  
 
Donnerstags: 18 - 19 Uhr  
 
Sommermonate: Sportplatz Lehmen 
 
Wintermonate: Turnhalle Lehmen 
 
10er Karte: Vereinsmitglied 25 €  
Nicht-Mitglied 50 €  
 
Bei Fragen oder Interesse gerne 
melden!  

 

tanzen@tsv-lehmen.de 
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STECKBRIEF
 

In dieser Reihe stellen wir neue Vorstandsmitgliede
und Übungsleiter vor, die sich für den TSV engagieren. 

 
Heute: Emma Janson  

 
Posten im TSV: Übungsleiterin Tanzen (Peri)

 
Seit wann: 01.02.2024 

 
Vorname: Emma 

 
Nachname: Janson 

 
Geburtsdatum: 14.06.2006

 
Geburtsort: Koblenz 

 
Warum bin ich Abteilungs
Es macht mir Spaß, meine Freude beim Tanzen an andere weiter zu 
geben 

 
Was gefällt mir besonders beim TSV
Das von klein bis groß für jeden etwas dabei ist
 
Mein Lebensmotto: Man sieht nur mit dem Herzen gut, das Wesentliche 
ist für die Augen unsichtbar

 
Das macht mich glücklich
Freunden und einem Glas Aperol Spritz

 
Das mag ich gar nicht: Streit, schlechtes Wetter

 
Hobbys/Interessen: Tanzen,

 
Lieblingsgetränk (außer Moselfeuer)
 
Der TSV wünscht Dir einen guten Start & viel Freude beim Sport 
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STECKBRIEF  I . 

In dieser Reihe stellen wir neue Vorstandsmitglieder, Abteilungs
vor, die sich für den TSV engagieren. 

       

Posten im TSV: Übungsleiterin Tanzen (Peri) 

 

14.06.2006 

Abteilungs-/Übungsleiter/Vorstandsmitglied
Es macht mir Spaß, meine Freude beim Tanzen an andere weiter zu 

Was gefällt mir besonders beim TSV:  
Das von klein bis groß für jeden etwas dabei ist 

Man sieht nur mit dem Herzen gut, das Wesentliche 
ist für die Augen unsichtbar 

Das macht mich glücklich: Ein warmer Sommerabend mit meinen 
Freunden und einem Glas Aperol Spritz 

Streit, schlechtes Wetter 

Tanzen, Lesen 

Lieblingsgetränk (außer Moselfeuer): Aperol Spritz 

Der TSV wünscht Dir einen guten Start & viel Freude beim Sport 
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r, Abteilungs- 
vor, die sich für den TSV engagieren.  

 

/Übungsleiter/Vorstandsmitglied: 
Es macht mir Spaß, meine Freude beim Tanzen an andere weiter zu 

Man sieht nur mit dem Herzen gut, das Wesentliche 

Ein warmer Sommerabend mit meinen 

Der TSV wünscht Dir einen guten Start & viel Freude beim Sport  ! 
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Steckbrief I
 
 
Heute: Zoe Schott  

 
Posten im TSV: Übungsleiterin Tanzen (Peri)

 
Seit wann: 01.02.2024 

 
Vorname: Zoe Elise 

 
Nachname: Schott 

 
Geburtsdatum: 06.01.2006

 
Geburtsort: Koblenz 

 
Warum bin ich Abteilungs
Um meine Freude am Tanzen weiter zu geben.

 
Was gefällt mir besonders beim TSV
Jeder ist im Verein willkommen und es 
betätigen 
 
Mein Lebensmotto: Your only limit is your mind

 
Das macht mich glücklich

 
Das mag ich gar nicht: schlechtes Wetter

 
Hobbys/Interessen: Tanzen, Lesen

 
Lieblingsgetränk (außer Moselfeuer)
 
Der TSV wünscht Dir einen guten Start & viel Freude beim Sport 
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Steckbrief I I . 

       

Posten im TSV: Übungsleiterin Tanzen (Peri) 

 

06.01.2006 

Warum bin ich Abteilungs-/Übungsleiter/Vorstandsmitglied
Um meine Freude am Tanzen weiter zu geben. 

Was gefällt mir besonders beim TSV:  
Jeder ist im Verein willkommen und es gibt viele Möglichkeiten sich zu 

Your only limit is your mind 

Das macht mich glücklich: Sonnenuntergänge 

schlechtes Wetter 

: Tanzen, Lesen, Backen 

Lieblingsgetränk (außer Moselfeuer): Zitronen-Limonade 

Der TSV wünscht Dir einen guten Start & viel Freude beim Sport 
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/Übungsleiter/Vorstandsmitglied: 

gibt viele Möglichkeiten sich zu 

Der TSV wünscht Dir einen guten Start & viel Freude beim Sport  ! 



 
 

A N P F I F F  -  T S V  

Steckbrief I
 
 

Heute: Lena Justen 
 
Posten im TSV: Übungsleiterin Tanzen (Peri)
 
Seit wann: 2019 

 
Vorname: Lena 

 
Nachname: Justen 

 
Geburtsdatum: 25.02.1992

 
Geburtsort: Koblenz 

 
Warum bin ich Abteilungs
Spaß an der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen und tanze auch selbst 
sehr gerne.  

 
Was gefällt mir besonders beim TSV: Die Gemeinschaft und das gute 
Miteinander.  

 
Mein Lebensmotto: Glück und Zuversicht findet man selbst in der 
dunkelsten Zeit, wenn man nur daran denkt das Licht einzuschalten.

 
Das macht mich glücklich: Zeit mit meiner Familie und meinen Freunden 
zu verbringen und natürlich Tanzen.

 
Das mag ich gar nicht: Intolerante und egoistische Menschen.

 
Hobbys/Interessen: tanzen, lesen und mit meiner Tochter spielen 

 
Lieblingsgetränk (außer Moselfeuer): Weiße Schokolade 
 
Der TSV wünscht Dir einen guten Start & viel Freude beim Sport 
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Steckbrief I I I . 

Posten im TSV: Übungsleiterin Tanzen (Peri) 

Geburtsdatum: 25.02.1992 

Warum bin ich Abteilungs-/Übungsleiter/Vorstandsmitglied: Ich habe 
Spaß an der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen und tanze auch selbst 

Was gefällt mir besonders beim TSV: Die Gemeinschaft und das gute 

in Lebensmotto: Glück und Zuversicht findet man selbst in der 
dunkelsten Zeit, wenn man nur daran denkt das Licht einzuschalten.

Das macht mich glücklich: Zeit mit meiner Familie und meinen Freunden 
zu verbringen und natürlich Tanzen. 

nicht: Intolerante und egoistische Menschen.

Hobbys/Interessen: tanzen, lesen und mit meiner Tochter spielen 

Lieblingsgetränk (außer Moselfeuer): Weiße Schokolade  

Der TSV wünscht Dir einen guten Start & viel Freude beim Sport 
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/Übungsleiter/Vorstandsmitglied: Ich habe 
Spaß an der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen und tanze auch selbst 

Was gefällt mir besonders beim TSV: Die Gemeinschaft und das gute 

in Lebensmotto: Glück und Zuversicht findet man selbst in der 
dunkelsten Zeit, wenn man nur daran denkt das Licht einzuschalten. 

Das macht mich glücklich: Zeit mit meiner Familie und meinen Freunden 

nicht: Intolerante und egoistische Menschen. 

Hobbys/Interessen: tanzen, lesen und mit meiner Tochter spielen  

 

Der TSV wünscht Dir einen guten Start & viel Freude beim Sport  !
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tsv    Nostalgie .
 
Die Tagesschau um Acht – genau so zuverlässig wie das beliebte Wald- und 
Sommernachtsfest des TSV. Dieser jährliche Höhepunkt im Sportjahr des TSV ist ein 
gelebter Beweis einer lieb gewonnenen Tradition. So auch im Jahre 1998, aus dem 
das unten aufgeführte Plakat stammt. 
 
Hoffen wir auf weitere Jahre mit vielen sportlichen und kulturellen Höhepunkten auf 
dem Sportplatz in Lehmen.  
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Helfen 
 

 

Umzug? Neues Konto? Heirat?
 
Liebe Mitglieder, 
 
hat sich bei Ihnen die Anschrift geändert?
Haben Sie geheiratet? 
Haben sich Ihre Bankdaten geändert?
Haben sich bei Ihnen weitere für die Mitgliederverwaltung und Vereinsarbeit
relevante Daten ergeben? 
 
Können Sie uns diese bitte zukünftig zeitnah mitteilen?
 
Helfen Sie mit! 
 
Ein Brief oder eine Mail genügen.
 
Anschrift: 
Lothar Ludwig 
TSV „Moselfeuer“ Lehmen 
Hauptstraße 44 
56332 Lehmen 
 
Mail: vorstand@tsv-lehmen.de
 
Vielen Dank und weiterhin vi
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Helfen  sie  uns. 

Umzug? Neues Konto? Heirat? 

bei Ihnen die Anschrift geändert? 

Haben sich Ihre Bankdaten geändert? 
Haben sich bei Ihnen weitere für die Mitgliederverwaltung und Vereinsarbeit

 

Können Sie uns diese bitte zukünftig zeitnah mitteilen? 

Ein Brief oder eine Mail genügen. 

 

lehmen.de 

Vielen Dank und weiterhin viel Spaß beim TSV! 

Ausgabe 01/2024 

    Seite 29 

Haben sich bei Ihnen weitere für die Mitgliederverwaltung und Vereinsarbeit 
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Turnen
 

Männergymnastik
 
Die Gruppe wurde 1992 ins Leben gerufen. 
 
Erste Übungsleiterin war Elke Grober. Bis zu ihrem 
Wohnungswechsel im Jahre 1993
Mathias Knerr die Übungsstunden für 2 Jahre. 
 
Ab 1995 trainiert Willi Unschuld die Gruppe. Es sind 15 Männer die etwas für ihre 
Gesundheit tun möchten. Neben dem wöchentlichen Training ( von September 
April ) das mittwochs in der Zeit von 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr in der Sporthalle 
stattfindet, wird im Sommerhalbjahr meist eine Radtour oder eine Wanderung mit 
Einkehr in einer Straußwirtschaft unternommen. Zu diesen Unternehmungen 
schließen sich oft bis zu 8 Personen der Gruppe an, denn Geselligkeit wird 
großgeschrieben. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Teilnehmer der Gruppe sind im Alter zwischen 60 
sogar aus Brodenbach, Kobern und Dreckenach. Im Schnitt nehmen 8 
an den Übungsstunden teil. Schwerpunkte der Übungsstunden sind Ausdauer, Kraft, 
Schnelligkeit, Beweglichkeit und Koordination zu verbessern. Jeder dosiert
Machbarkeit seine Übungen, trotzdem ist ein gewisser Ehrgeiz vorhanden. Die 
Übungen werden mit verschiedenen Geräten, wie Seilen, Bällen, Kasten, Bock und 
Langbank alleine, mit Partner oder in Gruppen durchgeführt. Die letzte Einheit bildet 
das obligatorische Geh-Fußballspiel, bei dem die Männer ihre fußballerischen 
Fähigkeiten noch einmal aufblitzen lassen können.
 
Die Gruppe würde sich natürlich über Nachwuchs freuen 
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urnen 

ännergymnastik  

Die Gruppe wurde 1992 ins Leben gerufen.  

Erste Übungsleiterin war Elke Grober. Bis zu ihrem  beruflich bedingten 
Wohnungswechsel im Jahre 1993 leitete sie die Männergruppe. Danach übernahm 
Mathias Knerr die Übungsstunden für 2 Jahre.  

Ab 1995 trainiert Willi Unschuld die Gruppe. Es sind 15 Männer die etwas für ihre 
Gesundheit tun möchten. Neben dem wöchentlichen Training ( von September 
April ) das mittwochs in der Zeit von 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr in der Sporthalle 
stattfindet, wird im Sommerhalbjahr meist eine Radtour oder eine Wanderung mit 
Einkehr in einer Straußwirtschaft unternommen. Zu diesen Unternehmungen 

s zu 8 Personen der Gruppe an, denn Geselligkeit wird 

ruppe sind im Alter zwischen 60 und 78 Jahren und kommen 
sogar aus Brodenbach, Kobern und Dreckenach. Im Schnitt nehmen 8 
an den Übungsstunden teil. Schwerpunkte der Übungsstunden sind Ausdauer, Kraft, 
Schnelligkeit, Beweglichkeit und Koordination zu verbessern. Jeder dosiert
Machbarkeit seine Übungen, trotzdem ist ein gewisser Ehrgeiz vorhanden. Die 
Übungen werden mit verschiedenen Geräten, wie Seilen, Bällen, Kasten, Bock und 
Langbank alleine, mit Partner oder in Gruppen durchgeführt. Die letzte Einheit bildet 

Fußballspiel, bei dem die Männer ihre fußballerischen 
Fähigkeiten noch einmal aufblitzen lassen können. 

Die Gruppe würde sich natürlich über Nachwuchs freuen – auch wir werden älter.

Ausgabe 01/2024 

    Seite 31 

beruflich bedingten 
leitete sie die Männergruppe. Danach übernahm  

Ab 1995 trainiert Willi Unschuld die Gruppe. Es sind 15 Männer die etwas für ihre 
Gesundheit tun möchten. Neben dem wöchentlichen Training ( von September bis 
April ) das mittwochs in der Zeit von 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr in der Sporthalle 
stattfindet, wird im Sommerhalbjahr meist eine Radtour oder eine Wanderung mit 
Einkehr in einer Straußwirtschaft unternommen. Zu diesen Unternehmungen 

s zu 8 Personen der Gruppe an, denn Geselligkeit wird 

und 78 Jahren und kommen 
sogar aus Brodenbach, Kobern und Dreckenach. Im Schnitt nehmen 8 – 10 Männer 
an den Übungsstunden teil. Schwerpunkte der Übungsstunden sind Ausdauer, Kraft, 
Schnelligkeit, Beweglichkeit und Koordination zu verbessern. Jeder dosiert je nach 
Machbarkeit seine Übungen, trotzdem ist ein gewisser Ehrgeiz vorhanden. Die 
Übungen werden mit verschiedenen Geräten, wie Seilen, Bällen, Kasten, Bock und 
Langbank alleine, mit Partner oder in Gruppen durchgeführt. Die letzte Einheit bildet 

Fußballspiel, bei dem die Männer ihre fußballerischen 

auch wir werden älter. 
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50 Jahre Tanzgruppen 
 

wie alles angefangen hat 

1974. Einige Mädels d
hatten die Idee, eine Tanzvorführung am Wald
Sommernachtsfest zu präsentieren. Wer Lust hatte, konnte 
mitmachen. Im Anschluß an die freitags stattfindende 
Turnstunde wurde einmal wöchentlich getanzt.
 
Am 24. Januar 2024 traf sich die Redaktion vom An
einigen der Frauen der „ersten Stunde“. In lockerer 
Atmosphäre wurden Anekdoten, Erinnerungen etc. von 
damals bis heute Revue passieren gelassen. 
 
Anpfiff: Hallo in die Runde. 
wie kam es zum damaligen ersten Song des ersten Tanzes?
Brigitte Weber: Die Musik wählte ich damals aus. Die Siebziger waren ja 
musikalisch sehr bunt und so kam es zum ersten Song „Una paloma blanca“.
 
Anpfiff: Wann hattet ihr euren ersten Auftritt?
Gisela Koch: Der erste Auftritt erfolgte tatsächlich beim Wald
Sommernachtsfest 1975 auf dem Sportplatz in Lehmen.
 
Anpfiff: Wie sah die erste Kleidung bzw. das erste Kostüm aus?
Beate Deis: Wir trugen Hotpants, Pulli oder Pullunder und weiße Kniestrümpfe; 
sozusagen was jeder damals im Kleiderschrank hatte. Wir genossen den Auftritt, es 
war ein Riesenerfolg und wir mußten mehrere Zugaben geben.
 
Anpfiff: Wie ging es nach dem ersten Auftritt weiter?
Renate Oster: Wir waren nun erst recht motiviert für weitere Übungseinheite
Tänze, aber es sollte „professioneller“ werden und es sollten Kostüme her. Durch 
den Zuschuss des TSV und einer privaten Sponsorin konnten wir uns einheitlich 
einkleiden. Den orangenen Gymnastikanzug trugen wir voller Stolz zu unserem 
ersten modernen Tanz. 
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50 Jahre Tanzgruppen 

wie alles angefangen hat 

1974. Einige Mädels der Turngruppe von Brigitte Weber
hatten die Idee, eine Tanzvorführung am Wald- und 
Sommernachtsfest zu präsentieren. Wer Lust hatte, konnte 
mitmachen. Im Anschluß an die freitags stattfindende 
Turnstunde wurde einmal wöchentlich getanzt. 

Am 24. Januar 2024 traf sich die Redaktion vom An
einigen der Frauen der „ersten Stunde“. In lockerer 
Atmosphäre wurden Anekdoten, Erinnerungen etc. von 
damals bis heute Revue passieren gelassen.  

Hallo in die Runde. Schön euch alle zu sehen. Lustige Frage zum Auftakt 
damaligen ersten Song des ersten Tanzes? 

ie Musik wählte ich damals aus. Die Siebziger waren ja 
musikalisch sehr bunt und so kam es zum ersten Song „Una paloma blanca“.

Wann hattet ihr euren ersten Auftritt? 
e Auftritt erfolgte tatsächlich beim Wald- und 

Sommernachtsfest 1975 auf dem Sportplatz in Lehmen. 

Wie sah die erste Kleidung bzw. das erste Kostüm aus? 
Wir trugen Hotpants, Pulli oder Pullunder und weiße Kniestrümpfe; 

eder damals im Kleiderschrank hatte. Wir genossen den Auftritt, es 
war ein Riesenerfolg und wir mußten mehrere Zugaben geben. 

Wie ging es nach dem ersten Auftritt weiter? 
Wir waren nun erst recht motiviert für weitere Übungseinheite

Tänze, aber es sollte „professioneller“ werden und es sollten Kostüme her. Durch 
den Zuschuss des TSV und einer privaten Sponsorin konnten wir uns einheitlich 
einkleiden. Den orangenen Gymnastikanzug trugen wir voller Stolz zu unserem 
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50 Jahre Tanzgruppen  

wie alles angefangen hat 

er Turngruppe von Brigitte Weber 
und 

Sommernachtsfest zu präsentieren. Wer Lust hatte, konnte 
mitmachen. Im Anschluß an die freitags stattfindende 

 

Am 24. Januar 2024 traf sich die Redaktion vom Anpfiff mit 
einigen der Frauen der „ersten Stunde“. In lockerer 
Atmosphäre wurden Anekdoten, Erinnerungen etc. von 

Schön euch alle zu sehen. Lustige Frage zum Auftakt – 

ie Musik wählte ich damals aus. Die Siebziger waren ja 
musikalisch sehr bunt und so kam es zum ersten Song „Una paloma blanca“. 

Wir trugen Hotpants, Pulli oder Pullunder und weiße Kniestrümpfe; 
eder damals im Kleiderschrank hatte. Wir genossen den Auftritt, es 

Wir waren nun erst recht motiviert für weitere Übungseinheiten und 
Tänze, aber es sollte „professioneller“ werden und es sollten Kostüme her. Durch 
den Zuschuss des TSV und einer privaten Sponsorin konnten wir uns einheitlich 
einkleiden. Den orangenen Gymnastikanzug trugen wir voller Stolz zu unserem 
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Anpfiff: Also war nun der Weg frei für dauerhafte Einsätze?
Gaby Kohlgraf: Ja. Es folgten u.a. Auftritte bei den Veranstaltungen des TSV in 
Herold`s Saal, auf dem Sportplatz, der Schützenhalle und am Weinfest in Lehmen.
 
Anpfiff: Traute man sich auch, außerhalb von Lehmen sein Können zu zeigen?
Brigitte Weber: Aber klar. In Niederfell hatten wir 1978 unseren ersten Auftritt 
außerhalb von Lehmen. Besondere Highlights waren unsere Auftritte in der 
Karnevalshochburg Erftstadt sowie die Teilnahme
Mayen und Koblenz, um nur einige aufzuzählen. Besonders in Erinnerung werden 
uns die lustigen und angenehmen Fahrten im TSV
 
Anpfiff: Wie war der Zusammenhalt abseits der Tanzbühne?
Gisela Koch: Der war ausgezeichnet. Heute würde man es als 
„Teambildungsmaßnahmen“ bezeichnen, einen Begriff, den wir damals nicht 
kannten. Wir feierten gerne nach den Auftritten und unternahmen immer lustige und 
abwechslungsreiche Ausflüge. 
 
Nach 10jähriger Tanzgruppenleitung beendete Brigitte Weber ihr Engagement. 
Gisela Koch, letzte verbliebene Tänzerin der ersten Stunde, übernahm die Leitung 
der Gruppe. Die Entwicklung der Tanzgruppen im TSV setzt sich bis heute 
erfolgreich fort und hat auch über die Grenzen Lehme
und Schlagzeilen gesorgt. 
 
Der Anpfiff bedankt sich für das kurzweilige Interview und wünscht euch noch ein 
tolles Jahr 2024. 
 
Mehr über die glanzvolle Vergangenheit sowie die aktuellen Tanzgruppen erfahrt ihr 
in der im August 2024 erscheinenden 
Lehmen & Moselsürsch verteilt wird.
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Also war nun der Weg frei für dauerhafte Einsätze? 
Ja. Es folgten u.a. Auftritte bei den Veranstaltungen des TSV in 

Herold`s Saal, auf dem Sportplatz, der Schützenhalle und am Weinfest in Lehmen.

sich auch, außerhalb von Lehmen sein Können zu zeigen?
: Aber klar. In Niederfell hatten wir 1978 unseren ersten Auftritt 

außerhalb von Lehmen. Besondere Highlights waren unsere Auftritte in der 
Karnevalshochburg Erftstadt sowie die Teilnahme an Tanzturnieren in Lahnstein, 
Mayen und Koblenz, um nur einige aufzuzählen. Besonders in Erinnerung werden 
uns die lustigen und angenehmen Fahrten im TSV-Bus mit Toni Etzkorn bleiben.

Wie war der Zusammenhalt abseits der Tanzbühne? 
Der war ausgezeichnet. Heute würde man es als 

„Teambildungsmaßnahmen“ bezeichnen, einen Begriff, den wir damals nicht 
kannten. Wir feierten gerne nach den Auftritten und unternahmen immer lustige und 
abwechslungsreiche Ausflüge.  

penleitung beendete Brigitte Weber ihr Engagement. 
Gisela Koch, letzte verbliebene Tänzerin der ersten Stunde, übernahm die Leitung 
der Gruppe. Die Entwicklung der Tanzgruppen im TSV setzt sich bis heute 
erfolgreich fort und hat auch über die Grenzen Lehmen´s hinaus für tolle Momente 

 

Der Anpfiff bedankt sich für das kurzweilige Interview und wünscht euch noch ein 

Mehr über die glanzvolle Vergangenheit sowie die aktuellen Tanzgruppen erfahrt ihr 
2024 erscheinenden Festschrift des TSV, die an alle Haushalte in 

Lehmen & Moselsürsch verteilt wird.
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Ja. Es folgten u.a. Auftritte bei den Veranstaltungen des TSV in 
Herold`s Saal, auf dem Sportplatz, der Schützenhalle und am Weinfest in Lehmen. 

sich auch, außerhalb von Lehmen sein Können zu zeigen? 
: Aber klar. In Niederfell hatten wir 1978 unseren ersten Auftritt 

außerhalb von Lehmen. Besondere Highlights waren unsere Auftritte in der 
an Tanzturnieren in Lahnstein, 

Mayen und Koblenz, um nur einige aufzuzählen. Besonders in Erinnerung werden 
Bus mit Toni Etzkorn bleiben. 

„Teambildungsmaßnahmen“ bezeichnen, einen Begriff, den wir damals nicht 
kannten. Wir feierten gerne nach den Auftritten und unternahmen immer lustige und 

penleitung beendete Brigitte Weber ihr Engagement. 
Gisela Koch, letzte verbliebene Tänzerin der ersten Stunde, übernahm die Leitung 
der Gruppe. Die Entwicklung der Tanzgruppen im TSV setzt sich bis heute 

n´s hinaus für tolle Momente 

Der Anpfiff bedankt sich für das kurzweilige Interview und wünscht euch noch ein 

Mehr über die glanzvolle Vergangenheit sowie die aktuellen Tanzgruppen erfahrt ihr 
des TSV, die an alle Haushalte in 



    Ausgabe 01/2024 
 

 
A N P F I F F  -  T S V  „ M o s e l f e u e r “  L e h m e n       Seite 38 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

 
  

    

 

Herzlichen Glückwunsch ! 
 
Leider konnten 3 Jubilare (25 Jahre 
Mitgliedschaft) die Glückwünsche 2023 nicht 
persönlich entgegen nehmen. Das hat der 
TSV nun nachgeholt: 
 
V.l.: Nina Ludwig, Susanne Wetzstein, 
Norbert Wetzstein für Sohn Nils Wetzstein 
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Leichtathletik. 
 

Läuferabend Mayen 
 
Am 19.04.2024 fand im Stadion in Mayen der Start in die neue 
Wettkampfsaison statt. Fünf Athleten aus der Freitagsgruppe gingen dort 
über die 800m an den Start. Für alle fünf war dies nicht nur der erste 
Wettkampf in dieser Saison, sondern der erste Wettkampf überhaupt.  
Trotz regnerischen Wetters und kühlen Temperaturen ließen sie sich die 
Laune nicht verderben und gaben allesamt ihr bestes über die zwei 
Stadionrunden.  
Die Athleten des TSV belegten in ihren Altersklassen gute Platzierungen 
und sammelten wertvolle Erfahrungen für die nächsten Wettkämpfe. 
Besonders konnte sich Clara Waldecker freuen, die in ihrer 
AltersklasseW12 die 800m in 3.03 min für sich entscheiden konnte. 

 
 

Wettkampf Diez 
 

Bereits eine Woche später, am 28.04.2024, stand für zwei Athleten der 
nächste Wettkampf in Diez an. Anders als noch eine Woche zuvor spielte 
das Wetter nun auch mit.  
Matthis Bidinger (M13 – Foto rechts) ging mit Ballwurf, Weitsprung und 
über 50m an den Start. Bei einem großen Teilnehmerfeld erreichte er über 
die Distanz 50m einen sehr guten 2. Platz mit deutlichem Vorsprung vor 
dem Drittplatzierten. 
Amélie Lauer (W12 – Foto Mitte) sammelte weitere Wettkampferfahrungen 
über die 75m und Weitsprung. 
 
Die Ergebnisse der beiden Athleten  
machen Freude auf weitere  
anstehenden Wettkämpfe 
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TSV  Intern . 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Spende 2023 
Den Reinerlös seiner letztjährigen  
Kuchentheke am Wald- und  
Sommernachtsfest spendete der  
TSV Lehmen dem Kindergarten  
Lehmen. In Zeiten schmaler  
öffentlicher Budgets organisierte  
der TSV den Kauf von diversen  
Spielsachen, die nun im täglichen  
Leben des Kindergartens ihre  
Verwendung finden. 
Das Foto der Übergabe zeigt von l.n.r.: Lothar Ludwig 
(Vorsitzender TSV), Yvonne Becker (Leiterin KiGa), Willi 
Unschuld (Vorsitzender Förderverein TSV). 
 

TSV-Shirts 
Im letztjährigen 110jährigen 
Jubiläum sowie einer 
diesjährigen 
Nachbestellung haben sich 
153 Mitglieder für den Kauf 
eines Vereinsshirts 
entschieden.  
Danke ! 

Wettbewerb 
Vereinszeitschriften 
Für das Jahr 2023 hat 
der TSV seine 
Vereinszeitschriften 
beim Landessportbund 
Rheinland-Pfalz für den 
Wettbewerb der besten 
Vereinszeitschriften 
eingereicht. Wir halten 
euch auf dem 
Laufenden. 
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Lachen  ist gesund. 
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Die nächste Ausgabe erscheint im Dezember 2024 
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